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Seit Anfang 2000 gibt es die Weinführer auf  
Wein-Plus. Es hat sich gezeigt, dass sich das Medium 
Internet viel besser als ein Buch dazu eignet, Wein-
liebhaber auf der ganzen Welt aktuell und zeitnah 
über Weinregionen, Erzeuger und Weine zu infor-
mieren. Gleichzeitig sind Sie Teil eines Archivs mit 
Verkostungsnotizen und damit eines einzigartigen 
Nachschlagewerkes mit historischem Gedächtnis.
Wenn ein Wein verkostet wird, erscheint dieser ohne 
Verzögerung im Weinführer. Dadurch können sich 
die Leser zeitnah über neue Weine oder Jahrgänge 
informieren und nicht erst, wenn der Wein wieder 
ausverkauft ist, wie das bei vielen gedruckten Füh-
rern der Fall ist.
Die Weinführer erfreuen sich bei den Wein-Plus 
Lesern  größter Beliebtheit. Sie bestehen aus den 
Verkostungsnotizen und Bewertungen der angestell-
ten Weine und aus detaillierten Informationen über 
die Anbauregionen und die Erzeuger.
Die Weinführer erscheinen auch in englischer Über-
setzung auf www.wein-plus.com, was ihnen eine 
internationale Dimension verleiht.

Bewertungen neutral und unabhängig

Wir legen großen Wert auf eine neutrale, unabhän-
gige und professionelle Verkostung, Bewertung und 
Beschreibung der Weine.
Jeder Wein wird nur im Wein-Plus Proberaum 

verkostet. Verkostungen auf Messen oder beim Er-
zeuger selbst, wie diese bei anderen Weinführern 
üblich sind, sind tabu!

	Jeder Wein wird blind verkostet, d.h. zum Zeit-
punkt der Bewertung kennen die Verkoster den 
Erzeuger nicht.

	Die Weine werden in zusammenhängenden 
Flights, mit ähnlichen Weinen, also gleiche Reb-
sorte und Anbaugebiet sortiert nach sinnvollen 
Kriterien (Alkohol, Zucker) verkostet.

	Fassproben werden nicht zugelassen.
	Pro Arbeitstag (8h) werden nur ca. 50 Weine 

verkostet. Die Verkoster haben also viel Zeit und 
Ruhe für jeden einzelnen Wein. 

	Das Verkostungssystem ist voll EDV-gestützt. 

	Bei den Proben sind Gäste, die sich einen Eindruck 
über die Verkostungsbedingungen machen wollen, 
nach Anmeldung herzlich willkommen.

Zuverlässige und erfahrene Verkoster

Marcus Hofschuster hat sich ein herausragendes 
Renommee als gewissenhafter und unbestechlicher 
Verkoster aufgebaut. Seine Bewertungen sind als 
nachvollziehbar, wiederholbar und zuverlässig an-
erkannt. Zu seinem Verkosterteam gehört auch der 
Oenologe Karl Bajano. 
Alle Verkoster müssen sich einer permanenten 
Qualitätskontrolle stellen. Gegenprüfungen durch 
blind durchgeführte Nachverkostungen stellen die 
Reproduzierbarkeit und hohe fachliche Qualität von 
Wertungen und Beschreibungen sicher. 

Die Klassifizierung der Erzeuger

Die Erzeugerklassifikation gibt dem Leser auf den 
ersten Blick eine Information über das Qualitätsni-
veau eines Betriebes.
Die Klassifizierung beruht also auf einer länger-
fristigen Erfahrung auf Basis von Blindproben von 
mindestens drei Jahrgängen. Die Spanne reicht von 
einem Stern bis zu fünf Sternen.
Sind von einem Erzeuger noch nicht ausreichend 
viele Weine oder Jahrgänge verkostet worden, er-
folgt eine vorläufige Klassifizierung, die durch nicht 
ausgefüllte Sterne dargestellt wird.

Die Weinführer auf Wein-Plus
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Das Bewertungssystem für die Weine

Die Weine werden nach dem 100-Punkte-System be-
notet. Dabei fängt der nutzbare Bereich, wie interna-
tional üblich, bei 50 Punkten an. Dazu kommen die 
folgenden Einzelbewertungen:
	 Auge: 	 5 Punkte
	 Nase: 	 15 Punkte
	 Mund:	 25 Punkte
	 Gesamteindruck u. Potenzial: 	 5 Punkte
Das bedeuten die Punktnoten
Die Bewertung erfolgt nach dem aus den USA 
stammenden und dem dortigen Schulnotensystem 
entlehnten 100-Punkte-Schema. Im Führer werden 
nur Weine aufgenommen, die eine Mindestpunktzahl 
von 75 Punkten erreicht haben. 
	 75-79 Punkte: 	 Ordentlich bis gut
	 80-84 Punkte: 	 Sehr gut
	 85-89 Punkte: 	 Ausgezeichnet
	 90-94 Punkte: 	 Hervorragend
	 95-99 Punkte: 	 Groß
	 100 Punkte:	 Einzigartig

So entsteht der Weinführer

Eingehende Weine werden geprüft, in die EDV ein-
gegeben und in einem klimatisierten Lager zwischen-
gelagert. Jeder Wein erhält dort eine Probennummer, 
anhand derer er später jederzeit wieder identifizier-
bar ist. Im Probenlager warten, je nach Jahreszeit, 
zwischen 1.000 und 5.000 Weine darauf, verkostet zu 
werden.
Zur Verkostung werden die Weine aus dem Probenla-
ger dann von einer speziellen Software in sogenann-
ten „Flights“ eingeordnet. Dabei werden gleichartige 
Weine nach Rebsorten, Jahrgang, Region etc. zusam-
mengefasst und nach Alkohol bzw. Zucker probenge-
recht sortiert. Die Verkoster erhalten eine Flightliste, 
die anonymisiert ist. Von Assistenten werden die 
Flights dann verdeckt den Verkostern präsentiert. 
Die Verkostung selbst ist sehr intensiv. Pro Wein 
stehen ca. 10 bis 15 Minuten zur Verfügung. Be-
schreibung und Bewertung werden direkt in die EDV 
eingegeben. Dabei verhindert ein System mit Kontroll-
nummern Tippfehler und Verwechslungen.
Veröffentlicht werden nur Weinbewertungen von Er-
zeugern, bei denen das Qualitätsniveau der angestell-
ten Proben insgesamt eine Veröffentlichung und damit 
Empfehlung zulässt. Weine, welche die Mindestpunkt-
zahl von 75 Punkten nicht erreicht haben, werden 
ebenfalls nicht veröffentlicht. Wir wollen die qualitati-
ve Spitze der jeweiligen Länder präsentieren und nicht 
die Basisqualität oder qualitative Enttäuschungen.

Die rechts neben dem Eintrag dauerhaft eingeblen-
deten Etiketten garantieren erhöhte Aufmerksamkeit 
und steigern den Wiedererkennungswert.


